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Seminar und Proseminar  

Im Sommersemester 2026 wird Frau Prof. Dr. Seitz M.A. (London), UFL ein Seminar und Proseminar 

zum Thema „Internationales Recht der Biotechnologie“ (Schwerpunktbereiche X und XI) anbieten. Das 

Seminar richtet sich an Studierende im Schwerpunktbereich, kann jedoch auch als Proseminar belegt werden. 

Das Seminar wird als Blockveranstaltung durchgeführt werden. Eine Besprechung für Interessenten findet am 

am 13.01.26 um 12 Uhr s.t. im digitalen Format statt. Die Einwahldaten können bei Frau Katharina Kronhardt 

unter akronhar@uni-bonn.de erfragt werden. Mögliche Themen sind beispielsweise:  

1. Die Rolle der UNESCO im internationalen Biotechnologierecht und rechtliche Her-
ausforderungen für die Zukunft 

2. Internationale ethische Leitlinien zur Humangenetik – Bestehen Regulierungslücken? 
3. Das TRIPS-Abkommen und seine Bedeutung für die Biotechnologie 
4. Die internationale Regulierung der synthetischen Biologie 
5. CRISPR/Cas9 und Genom-Editierung: Herausforderungen für das internationale 

Recht 
6. Rechtsfragen der Genomeditierung und die Gefahr des Bioterrorismus nach nationa-

lem und internationalem Recht 
7. Zugang zu Arzneimittel für Entwicklungsländer und Fragen der Zwangslizenzen 
8. Schutz indigenen Wissens an traditioneller Medizin nach internationalem Recht  
9. Biopiraterie und der Schutz traditionellen Wissens im Völkerrecht 
10. Access and Benefit-Sharing (ABS) nach dem Nagoya-Protokoll – rechtliche Probleme 

der Umsetzung und Lösungsansätze 
11. Internationale Haftungsfragen bei Schäden durch Biotechnologie 
12. Biotechnologie und Menschenrechte: Grenzen staatlicher Regulierung 
13. Das Verhältnis von internationalem Umweltrecht und internationalem Handelsrecht 

bei Biotechnologie 
14. Globale Gesundheitskrisen bei Pandemien und biotechnologische Forschung: Völker-

rechtliche Steuerungsmechanismen 
15. Grenzen der Patentierbarkeit KI-generierter biotechnologischer Erfindungen im inter-

nationalen Recht  

Das (Pro-)Seminar wird voraussichtlich als zweitägige Blockveranstaltung durchgeführt werden. Der Termin 

für die Blockveranstaltung wird noch bekanntgegeben. Die Anmeldung erfolgt über das dazu vorgesehene 

Portal des Fachbereichs: https://seminarvergabe.jura.uni-bonn.de/Startseite.php  
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